
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.10.2021 (15:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Nord

Hundsmühler TV III : Vareler TB 
Freitag, 15.10.2021, 20:30 Uhr

Pröger lässt den Hundsmühler TV III jubeln

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des Hundsmühler TV III
im Spiel der Bezirksliga Herren Nord gegen den Vareler TB endgültig fest.

Los ging es mit den Doppeln. Wenig Gegenwehr bekamen Kathmann / Kerber beim 3:0 von van Ee /
Wendt. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Minnemann / Pröger das Spiel gegen Feibel / Wendt
noch aus der Hand und verloren mit 1:3. 8:11, 11:9, 11:9, 9:11, 4:11 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Hellhoff / Bartl und Fischbeck / Richter sich am Tisch gegenüber standen. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Nikolas Feibel war dann der Gastgeber Christoph Kathmann.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Manuel Kerber bei seiner 1:3-Niederlage gegen Mikael
van Ee dann doch unterlegen. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Zwischenzeitlich musste Julien Minnemann zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Manuel Fischbeck aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Es
dauerte eine Weile, bis Felix Hellhoff sein 3:2 gegen Ulrich Wendt feiern konnte. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an den Tisch. Das Einzel zwischen Andreas
Pröger und Ole Wendt endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Thorsten Richter zeigte Robin Bartl wiederum
seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Christoph Kathmann machte mit Mikael van Ee bei seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und
gewann sein Einzel souverän. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Manuel Kerber gegen
Nikolas Feibel zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte am Nachbartisch Julien Minnemann bei seiner Niederlage gegen Ulrich Wendt.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Manuel
Fischbeck zeigte Felix Hellhoff jedoch seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Nie
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Andreas Pröger gegen Thorsten Richter. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum deutlichen 9:5-Sieg.

Nach diesem Ergebnis weist der Hundsmühler TV III nun ein Punktekonto von 5:3 Punkten auf,
während der Vareler TB vor dem nächsten Spiel, das am 03.11.2021 gegen den TSR Olympia
Wilhelmshaven ansteht, 0:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Hundsmühler TV III
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 23.10.2021 gegen den SV Ofenerdiek.

 Punkte:
 Hundsmühler TV III

Doppel: Kathmann / Kerber (1), Minnemann / Pröger (0), Hellhoff / Bartl (0) 
Einzel: C. Kathmann (2), M. Kerber (1), J. Minnemann (1), F. Hellhoff (2), A. Pröger (1), R. Bartl (1) 

 Vareler TB
Doppel: Feibel / Wendt (1), van Ee / Wendt (0), Fischbeck / Richter (1) 
Einzel: M. Ee (1), N. Feibel (0), U. Wendt (1), M. Fischbeck (0), T. Richter (0), O. Wendt (1)


